
vamos navegar juntos... e pintar santa cruz de mar!
Entdecken Sie diese Karte und mehr unter:  www.santacruz-madeira.com

SANTO ANTÓNIO DA SERRA

      Portobay Serra Golf Hotel
Dieses Chalet mit romantischem 
Geschmack wurde 1920 von einer 
bürgerlichen Madeira-Familie 
als Sommerhaus erbaut und 
zeichnet sich durch seine Fassade mit dekorativen 
Jugendstilelementen, blumigen Ziegeln, weißen 
Sonnenschschläger aus Holzlatten und dem 
Holzdach aus Skalen. Ab 1940 fungierte die 
Residenz als „Teehaus“ und wurde später Sitz des 
Golfclubs Santo da Serra. 1999 wurde das Haus 
saniert und an ein Hotel angepasst, den heutigen 
Porto Bay Serra Golf. Dieses von Natur umgebene 
Hotel ist als regionales Erbe eingestuft und verfügt 
über einen Garten mit fast hundert verschiedenen 
Blumen- und Pflanzenarten.

      Englischer Brunnen
Dieser Basaltsteinbrunnen aus 
dem 18. Jahrhundert, auch 
als Fonte do Bispo oder Fonte 
dos Ingleses bekannt, folgt 
einem spätmanieristischen Stil, 
der aus einem breiten Rundbogen und einem 
gewölbten halbkreisförmigen Innenraum besteht. 
Die mehrfache Toponymie des Brunnens stammt 
aus der Sommerresidenz, die der Prälat von 
Funchal in der Nähe hatte, und aus den vielen 
englischen Namen, die auf den Rückenlehnen des 
Brunnens eingraviert sind, von Briten, die die 
Ländereien von Santo António da Serra bewohn-
ten, von ausländischen Außenstehenden und 
von Englische Soldaten, die zwischen 1807 und 
1814 die Insel Madeira besetzten.

      Cidre
Die Gemeinde Santo António da Serra ist 
besonders bekannt für die Herstellung 
von Äpfeln, in denen ein großer Teil 
für die Herstellung von Cidre verwendet wird, 
einem alkoholischen Getränk, das schließlich zum 
Symbol der Gemeinde Santa Cruz wurde.

      Der Trennrahmen
Santo António da Serra ist die einzige Gemeinde 
in Portugal, die auch nach mehreren Vereinigun-
gsversuchen, die von der Bevölkerung immer 
abgelehnt wurden, zwischen zwei Gemeinden, 
Santa Cruz und Machico, aufgeteilt ist. In der 
Mitte der Gemeinde finden wir einfach 
die Trennmarke, an der das Wappen 
von Machico auf der einen Seite und 
das Wappen von Santa Cruz auf 
der anderen Seite zu sehen sind.

      Levada da Serra do Faial - Wasserkanal
Mit einer Länge von ca. 6 km ist dieser Kanal für 
jedermann zugänglich. Auf seiner Route, die 
praktisch die gesamte Grafschaft durchquert, 
können Landschaften von großer Schönheit, 
natürlich und ländlich sowie verschiedene Arten 
von Fauna und Flora betrachtet werden.

Die Besetzung dieser Gemeinde ist eng mit den 
Sommerfarmen wohlhabender Familien in Funchal 
verbunden, insbesondere jener englischer Herkunft, 
die hier in den Sommermonaten eine mildere 
Zuflucht suchten.

GAULA

      Öffentliche Waschbecken
Öffentliche Wäschereien wurden von der Bevölke-
rung bis in die 1970er Jahre, als das öffentliche 
Trinkwassernetz aufgebaut wurde, in großem 
Umfang genutzt. In Anlehnung an die moderne 
Sprache existierten diese Waschbecken in der 
gesamten Region und wurden in den 1950er 
Jahren von der Verwaltungskommission für 
hydraulische Zwecke gebaut, damit die Bevölke-
rung ihre Kleidung an diesem Ort waschen 
konnte, was bis zu diesem Zeitpunkt entlang der 
Flussufer durchgeführt wurde. Lavadouro das 
Lajes wurde vom Architekten Chorão Ramalho 
entworfen und aus Basaltstein und Stahlbeton 
nach modernen Maßstäben erbaut. Es ist eines der 
Beispiele, die noch besichtigt werden können und 
in denen Sie die traditionellen Steinmauern sehen 
können, die für Madeira so charakteristisch sind 
ausgezeichneter Erhaltungszustand. Das in den 
Wäschetanks verwendete Wasser wurde später 
verwendet und zur Bewässerung der örtlichen 
Gärten verwendet.

      Brunnen
Die Brunnen wurden in den 40er Jahren des 20. 
Jahrhunderts erbaut, um die lokale Bevölkerung 
mit Trinkwasser zu versorgen. Sie wurden im 
Allgemeinen aus Vulkanstein gebaut, 
mit einem gebrochenen Bogen aus 
rotem Mauerwerk aus Caniçal und 
mit Fliesen gefüllt. In der 
Regel werden Springbrunnen 
von einem Bild eines 
Heiligen begleitet, das 
sich oben befindet.

      Wassermühlen
Angesichts des Wasserreich-
tums in dieser Gemein-
de, die über viele Kanäle - 
die bekannten Levadas - hierher 
gelangte, sollten die Wasser-
mühlen als treibende Kraft 
beim Mahlen von Getreide dienen, zu einer 
Zeit, als sie in großen Mengen produziert 
wurden, eine Quelle des Lebensunterhalts von 
Populationen.

      Contenda Aussichtspunkt
In der Vergangenheit, als Besucher 
die Berge von Gaula hinabstiegen, 
gab es einen Ort mit einer so einzigar-
tigen Landschaft, dass es unmöglich 
war, nicht anzuhalten und einen Blick auf diese 
Aussicht zu erhaschen. Weil es ein so begehrter Ort 
ist, wurde dort der Contenda Viewpoint geboren. 
Von diesem Gebiet aus haben Sie einen Blick auf 
das Meer, die Desertas-Inseln, Santa Cruz, Machico 
und die Spitze von São Lourenço am östlichen 
Ende der Insel. Wenn das Licht es zulässt, können 
Sie immer noch die Insel Porto Santo sehen. Der 
Aussichtspunkt befindet sich an einem privilegier-
ten Ort in der Gemeinde, da er den besten 
Panoramablick auf die Gemeinde Gaula bietet.

      Brombeere
Gaula ist auch für das Land der Brombeeren 
bekannt, da es in der Pfarrei viele wilde 
Früchte gibt. In der Erntesaison im 
September findet jährlich die 
Amora-Party statt, eine Veranstal-
tung, die das lokale Handwerk, 
die Kultur und die Gastronomie 
fördern und wertschätzen soll.

Vom Meer bis zu den Bergen ist Gaula eine Gemeinde, 
die sich durch ihre starke Verbindung zur 
Landwirtschaft auszeichnet. Zu seinem ländlichen 
Erbe gehören die vielen Wasserkanäle - Levadas, 
Brunnen, Mühlen und Terrassen für den Anbau -, die 
die Landschaft von der Besiedlung bis heute prägen.

      Mutterkirche von Caniço (Santo Antão)
Es wurde im 18. Jahrhundert erbaut und Santo 
Antão gewidmet. Es wurde 1783 eingeweiht 
und zeigt den Übergang zwischen Barock und 
Rokoko. [Die Hauptfassade in einer manieristis-
chen und geschlossenen Sprache wird von 
Pilastern begrenzt, die durch ein Mauerwerkpor-
tal mit einem vollen Bogen reißen, der von einer 
Inschrift überragt wird, die auf den Bau und die 
Weihe des Mauerwerkstempels in Porto Santo 
hinweist.] Der Kirchhof ist ein sehr charakteris-

tischer Raum aufgrund der Tatsache, dass es 
aus traditionellem Madeira-Pflaster besteht, 

in gerolltem Kieselstein, der aus 
verschiedenen Designs besteht. Der 

weiße Stein stammt von der Insel 
Porto Santo.

      Naturschutzgebiet Garajau
Das Naturschutzgebiet Garajau wurde 1986 auf 
Initiative einer Gruppe von Tauchern zwischen 
Ponta da Oliveira (Gemeinde Santa Cruz) und Ponta 
do Lazareto (Gemeinde Funchal) angelegt. Es liegt 
an der Südküste der Insel Madeira und ist das erste 
Meeresreservat in Portugal. Die Fülle und Vielfalt 
seiner Arten und Organismen im Einklang 
mit dem klaren und transparenten 
Wasser machen diesen Ort 
zu einem der besten Orte 
zum Tauchen.

      Kapelle der Mutter Gottes
Diese spätgotische / manuelinische Kapelle wurde 
zu Beginn des 16. Jahrhunderts von den Schwes-
tern Isabel und Leonor Álvares, den wichtigsten 
Zuckerrohrproduzenten der Region, gegründet 
und verfügt über ein manieristisches Hauptaltar 
aus Holz, das in Weiß und Gold bemalt ist, 
sowie kostbare Gemälde von Diogo 
Contreiras, einer der interessantesten 
portugiesischen Maler dieser Zeit.

Caniço ist eine Gemein mit großen Kontrasten, 
mit einem dicht besiedelten Stadtzentrum und 
Terrassen für den Anbau der traditionellen 
Zwiebeln, Wasserkanäle/ Levadas und Bäche, das 
sich von den Bergen bis zum Meer erstreckt.

      Cristo Rei 
Die in Garajau gelegene Statue von 
Cristo Rei / Christus der König, etwa 14 
Meter hoch, wurde von Ratsmitglied 
Aires de Ornelas in Auftrag gegeben, 
von den französischen Bildhauern Pierre Charles 
Lenoir und Georges Serraz in Beton ausgeführt und 
am 30. Oktober 1927 als erstes eingeweiht ”Cristo 
Rei” Denkmal in der Welt vor dem CristoRei von 
Almada oder sogar dem bekannten Cristo Rei von 
Rio de Janeiro, Brasilien, errichtet werden.

      Wasseruhr
Neben der Mühle - Moinho da Azenha, auf 
der Rückseite von der Apotheke Farmácia do 
Caniço, befindet sich eine Wasseruhr, ein 
heutzutage seltenes Beispiel, dass von der ursprün-
glichen Bedeutung des Wassers zeugt, dass die Zeit, 
die für die Verteilung an das Wasser zur Verfügung 
stand, aufteilte und kontrollierte jeweilige Mühle 
und landwirtschaftliche Flächen. Diese Wasseruhr 
bildet zusammen mit der Levada (Wasserkanal), der 
Mühle und dem gepflasterten Weg aus traditionel-
len Kopfsteinpflaster in Form einer Ziegenfingerna-
gelspitze einen Kern von großem Interesse.

      Massenpuppen
Es wird gesagt, dass die berühmten 
Massenpuppen aus der Gemeinde 
Caniço stammen. Diese handgemach-
te Arbeit basiert auf Mehl, Wasser, 
Hefe und Eifarbe, um ihr ihre 
charakteristische gelbliche Farbe 
zu verleihen. Sie wurden häufig bei populären 
religiösen Festen auf Madeira gefunden, die für 
Kinder bestimmt waren.
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CAMACHA
Die Gemeinde Camacha ist einer der malerischsten 
Orte auf der Insel Madeira, die für ihre Weidenkunst, 
ihre Gastronomie, ihr natürliches und immateriel-
les Erbe bekannt ist. Wenn Sie es besuchen, können 
Sie verschiedene Dimensionen dieser Madeira-Lands-
chaft erkunden, in der Land und Stadt so nahe 
beieinander liegen.

      “Vilhoa” von Camacha
Die vilhoas (eine Art von frühere Bäuerinnen die 
lange Röcke trugen) lange Röcke, einfarbig oder 
gestreift, aus Leinen und Wolle, Leinenhemd, 
besticktem Oberteil und vollem oder halbem 
Umhang über den Schultern bis zur Taille. Beiden 
Geschlechtern gemeinsam war die Verwendung von 
flachen Stiefeln und eine Mütze, eine merkwürdige 

kleine dunkelblaue Mütze mit einer umgekehr-
ten trichterförmigen Spitze ungenauer Herkunft, 

die dieses traditionelle Kostüm abrundete.

      Korbwaren
Am Ende des 19. Jahrhunderts und zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts spielte die Flechtarbeit 
eine sehr wichtige Rolle in der Wirtschaft der 
Region. Sie war das zweite Produkt (nach Zucker), 
das am häufigsten an verschiedene Ziele exportiert 
wurde, beispielsweise in die Vereinigten Staaten 
von Amerika und nach Südafrika und Italien. In 
Camacha finden wir heute noch kleine Einheiten für 
die Herstellung und den Verkauf von Korbartefak-
ten, von Körben und anderen kleinen Haushaltsge-
genständen über verschiedene Möbel wie Stühle 
und Tische bis hin zu Dekorationsgegenständen.

      Mutterkirche von Camacha
Die Hauptkirche von Camacha, die São 
Lourenço gewidmet ist, wurde Ende 
des 18. Jahrhunderts nach einer 
spätmanieristischen Architektursprache erbaut. Das 
Innere hat spätbarocke und neoklassizistische 
Altarbilder in vergoldeten und weißen Schnitze-
reien und mehrere Wände, die mit neomaurischen 
und romantischen Fliesen in Blau und Weiß 
bedeckt sind. Es wurde Ende 2018 geborgen und 
hat die Besonderheit, das letzte neobarocke Altarbild 
der Insel zu haben, das sich seit Beginn des 20. 
Jahrhunderts in der Kapelle von Rosário de Fátima 
befindet und nie fertiggestellt wurde.

       Achada Platz
       Denkmal für denFuβball
Denkmal für den Fußball: Die Gemeinden Camacha 
und Santo António da Serra waren die beliebtesten 
Orte für englische Familien, die auf Madeira lebten, 
um ihre Sommerfarmen zu errichten, möglicherwei-
se aufgrund des kühleren Bergklimas, dass sie an 
ihre Heimat erinnerte. Aufgrund seines Einflusses 
schloss sich eine Gruppe von Personen im Platz 
Largo da Achada an und veranstaltete 1875 

das erste fußballspiel in Portugal, auf 
dessen Denkmal der Madeira-Bildhauer 

Amândio de Sousa Bezug nimmt.

      Mercadinho da Camacha
Mercadinho von Camacha: In 2018 eröffnete der 
neue Markt im Platz Largo da Achada, in der Gemein-
debeherbergt 13 Räume für den Verkauf und die 
Förderung traditioneller und regionaler Produkte. 
Neben landwirtschaftlichen Produkten bietet 
Mercadinho da Camacha eine breite Palette handge-
fertigter Produkte, nicht nur in traditionellem, 
sondern auch zeitgemäßem Stil.

      Levada dos Tornos - Wasserkanal
Der Wasserkanal – Levada dos Tornos beginnt in 
Camacha und endet in der Nachbargemeinde 
(Funchal). Sie erstreckt sich über eine Ausdehnung 
von circa 16 km und gilt als eine der größten 
Wasserkanäle Levadas auf der Insel Madeira. Sie 
spielt eine sehr wichtige Rolle bei der Wasserver-
sorgung für die landwirtschaftliche Produktion. Die 
Route ist reich an wunderschönen Landschaften, 

ergänzt durch einige auf der Insel Madeira 
endemische Tier- und Pflanzenarten wie Bis Bis            

(Regulus madeirensis) und Korkeichen.

SANTA CRUZ

      Kapelle von Santo Amaro
Erbaut zu Beginn des XVI Jahrhunderts 
auf Initiative des Volkes in Hingabe 
an den heiligen Beschützer der 
turbulenten Gewässer (aus den 
Alluvien und dem Meer) wurde die Kapelle im 
frühen 20. Jahrhunderten wieder aufgebaut. 
Derzeit ist das Fest zu Ehren Heiligen Herren Santo 
Amaro das größte Festival der Gemeinde und wird 
am 15. Januar gefeiert.

      Flughafen Madeira
Der am 8. Juli 1964 eingeweihte 
Internationale Flughafen Madeira befindet sich 
zwischen der Gemeinde Santa Cruz und Machico 
und ist das Haupttor der Region. Er befördert 
jährlich mehr als 3 Millionen Passagiere. Im Laufe 
der Jahre wurde die Landebahn erweitert und hat 
derzeit etwa 2.781 Meter.

      Santa Cruz Stadtmark
Der 1962 eingeweihte Stadtmarkt von Santa Cruz 
wurde vom Architekten Luís Conceição Teixeira 
entworfen, der auf dem modernistischen Baustil 
basiert und das einzige Gebäude ist, das diese Art 
von Architektur in der Gemeinde präsentiert. Am 
Haupteingang im Norden befinden sich zwei 
Keramikplatten des renommierten Künstlers 
António Aragão, die zwei sehr typische Aktivitäten 
in der Region darstellen sollen: Fischerei und 
Landwirtschaft.

Die Erkundung der verschiedenen Panoramablicke auf 
die Stadt, die Besichtigung des Stadtzentrums, der 
Küste und der wichtigsten Aussichtspunkte, ohne die 
plätze zu vergessen, die uns für ihre Geschichte und 
Umgebung überraschen, ist die große Herausforderung 
für diejenigen, die Santa Cruz besuchen.

      Quinta do Revoredo |
      Santa Cruz Haus der Kultur
Das verputzte Steinmauerwerk 
wurde 1840 vom englischen 
Unternehmer und Weinhändler 
Madeira John Blandy mit der 
Absicht erbaut, die Sommerresidenz seiner 
Familie zu sein. Es besteht aus zwei Etagen 
und einem kleinen Aussichtsturm für Schiffe. 
Der Garten ist aus einem Madeirensisches 
Bürgersteig gepflastert und beherbergt hundert-
jährige einheimische Bäume wie Drachenbäume 
(Dracaena draco), Tilden (Ocotea foetens) und 
andere exotische Bäume von großem botanis-
chen und dekorativen Wert.

      Manuelinischer Platz und Rathaus
Der Dr. João Abel de Freitas-Platz mitten in der 
Stadt mit einer exquisiten Arbeit aus Madeira-
-Pflastersteinen in kleinen Kieselsteinen ist auch 
als Praça Manuelina bekannt, wo mehrere Gebäude 
dieser Zeit nebeneinander existieren, wie die 
Mutterkirche; Heiliges Haus der Barmherzigkeit 
und der Stadtrat.

Das Gebäude Paços do Concelho/ Stadtrat wurde von 
João de Freitas erworben, um die Kammer Santa 
Cruz zu installieren, in der es seit der Gründung der 
Gemeinde im frühen 16. Jahrhundert betrieben 
wird und die in der zweiten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts saniert und erweitert wurde. Als 
sehr seltenes Beispiel auf nationaler Ebene ist 
dies das einzige Gebäude mit dem Status eines 
Nationaldenkmals in der Gemeinde.

Gemeinde Santa Cruz, MADEIRA
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Als der Entdecker Madeiras, João Gonçalves 
Zarco, am 3. Juli 1419 oder 1420 durch 
ein „Tal des schönen Hains“ fuhr, fand er 
alte Zedern, die im Laufe der Zeit gefallen 
waren, als er ein Kreuz machen ließ, und 
taufte den Ort das Heilige Kreuz – Santa 
Cruz. Es ist die erste Gemeinde im Epos 
der portugiesischen Entdeckungen, die 
1515 von Foral de D. Manuel gegründet 
wurde. Mit 81,5 km2 und über 44.000 
Einwohnern ist Santa Cruz die zweitgrößte 
Gemeinde in der Autonomen Region 
Madeira und das Haupttor zur Insel, auf der 
sich der internationale Flughafen Cristiano 
Ronaldo befindet.

Mit 5 sehr - Camacha, Caniço, Gaula, Santa 
Cruz e Santo António da Serra, unterschiedli-
chen Pfarreien, Städten und ländlichen 
Siedlungen, die sich von den Bergen bis 
zum Meer erstrecken, umfasst die Gemeinde 
Santa Cruz auch die Desertas-Inseln, das 
Naturerbe und einen wichtigen Lebensraum 
einer Kolonie von Pelzrobben (Monachus 
monachus), die seltenste Robbe der Welt.

Industrie, Handel und Tourismus sind die 
wichtigsten wirtschaftlichen Aktivitäten in 
der Gemeinde, wo Bildung, Kultur und 
Tradition auch Entwicklung und soziale 
Dynamik kennzeichnen.
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      Kirche von Santo António
Diese Kirche, wie der späte Manieris-
mus der Mitte des XIX Jahrhunderts 
aus einem einzigen Kirchenschiff 
präsentiert an der Fassade ein Portal 
aus regionalem grauem Mauerwerk in einem 
perfekten Rundbogen, der von einem rechteckigen 
Fenster gekrönt wird. Im Inneren können Sie 
mehrere Tafeln mit blauen und weißen Kacheln 
und Neo-Rokoko-Grammatik bewundern, die das 
Leben von Santo António erzählen.
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